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Gottesdienst für
Kranke und
Behinderte

Dillingen Für viele Menschen ist der
Kranken- und Behindertengottes-
dienst der Caritas eine der wenigen
Gelegenheiten, aus der Wohnung zu
kommen, Gottesdienst zu feiern und
soziale Kontakte zu knüpfen und
wieder aufleben zu lassen. So sind
über die Jahre auch viele Freund-
schaften entstanden, die bei den
Treffen immer wieder aufgefrischt
werden. Zum Herbstgottesdienst
folgten circa 135 Besucher, davon
viele Rollstuhlfahrer, der Einladung
von Caritas und der Selbsthilfegrup-
pe Pflegende Angehörige Aschberg.
Um nach Dillingen zu kommen,
wurde von vielen der größtenteils
ehrenamtlich organisierte Fahr-
dienst von Malteser Hilfsdienst, Fir-
ma Kleinle und Firma Kraus dank-
bar in Anspruch genommen. Viele
der Besucher nahmen die Beichtge-
legenheit wahr, die von Stadtpfarrer
Mosignore Rau und Stadtpfarrer
Wolfgang Schneck angeboten wur-
de. Den Gottesdienst zelebrierte der
Caritas-Seelsorgsgeistliche Pfarrer
Alois Roßmanith zum Thema:
„Herr Du kennst mein Herz, bei Dir
bin ich geborgen.“ (pm)

HÖCHSTADT

AWO-Seniorennachmittag
Der AWO-Ortsverein Höchstädt
veranstaltet einen Seniorennach-
mittag. Am Mittwoch, 7. Novem-
ber, um 14 Uhr referieren Tooraj
Ashkani und Christine Heindl über
das Thema „Steine und Minera-
lien“ in der Gaststätte Insel Kuba in
Höchstädt.(dz)

Kurz notiert

Hoffnung mit Gospels
Konzert Oberelchinger Chor singt zugunsten der Kartei der Not

VON BÄRBEL HARTMANN

Bachhagel Gut besucht war das
Konzert des Oberelchinger Gospel-
chores „Hope“ unter Leitung von
Girard Rhoden in der Bachhagler
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt.
Gospel bedeutet weit mehr als eine
christliche Botschaft, die durch
Text und Musik ausgedrückt wird.
Er bedeutet auch, dass Musik, wie
ursprünglich bei den Sklaven, auch
heute noch Hoffnung ins Leben
bringen kann. Deshalb lautet der
Name und die Botschaft des Chores
Hope, übersetzt Hoffnung, und als
ein solches Hoffnungszeichen wer-
den 350 Euro an die Kartei der Not,
das Leserhilfswerk unserer Zeitung,
übergeben.

Schon mit dem ersten Stück
„Climbin up the mountain“ nahm

der Chor das Publikum gefangen.
„Ol Time Religion, gib mir die ural-
te Religion zurück“, so der Text des
nächsten Liedes,
„für meinen Vater
war sie gut genug,
für meine Schwes-
ter, so wird sie
auch gut genug für
mich sein.“

Bei den Negro-
Spirituals „Someti-
mes I feel like a
motherless child“ und „Swing low,
sweet chariot“ mit dem Solobassis-
ten Dong Jin Choi sprang der Funke
endgültig über. Sehr sicher und ak-
zentuiert traten die Sängerinnen
und Sänger des Chores auf und rea-
gierten bestens auf das brillante Di-
rigat ihres Chorleiters, der selbst
auch als Solist in einem Lied glänzte.

Die Aria von Johann Sebastian
Bach, nur mit den Stimmen der Sän-
ger lautmalerisch intoniert, fügte
sich gut in die Programmfolge ein.

Lang anhaltender Beifall –
mehrere Zugaben

Nach weiteren Darbietungen, un-
terbrochen durch kurze meditative
Wortbeiträge, erklang die Gospel-
Mass von Robert Ray mit einem
weiteren Solisten, dem Tenor Juon-
Woon Lee. Kyrie, Gloria, Credo,
Sanktus und Agnus Dei ertönten an-
dachtsvoll und stark und eindring-
lich kam die Musik bei den Zuhö-
rern an. Lang anhaltender Beifall
belohnte Sänger, Solisten, den Mo-
derator, den Pianisten und den
Chorleiter am Ende des gelungenen
Konzertes, für den sich der Chor mit
mehreren Zugaben bedankte.

Der Oberelchinger Gospelchor „Hope“ hat in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Bachhagel ein Konzert gegeben. 350 Euro ge-

hen an die Kartei der Not, das Leserhilfswerk unserer Zeitung. Foto: Heinz Danner

Schleppjagd in Holzheim
Haflinger Heute wird bei Haringers gestartet

VON SIMONE BRONNHUBER

Holzheim Seit über 30 Jahren hat Fa-
milie Haringer Pferde – mit Vorlie-
be Haflinger. „Die muss man ein-
fach lieben“, sagt Claudia Haringer.
Gemeinsam mit ihrem Mann Elmar
züchtet sie nun seit über 15 Jahren
die „schönen Blonden aus dem All-
gäu“. 32 Pferde stehen mittlerweile
auf dem Hof in Holzheim. Dort
werden sie gepflegt und beritten.
Am heutigen Samstag, 3. Novem-
ber, erwartet die Tiere und ihre Be-
sitzer aber ein besonderes Spekta-
kel. Zum ersten Mal wird am Asch-
berg eine Schleppjagd organisiert.
Und klar: Daran nehmen nur Reiter
mit Haflingern teil.

Rund 40 haben sich angemeldet,
voraus rennt die Frankenmeute mit
25 Beagles. „Eigentlich ist die Idee
eher ein Witz gewesen. Unser Tier-
arzt hat solche Hunde und irgend-
wie hat es sich dann so ergeben“, er-
zählen Claudia und Elmar Haringer,
die die Jagdherrschaft übernehmen,
Bürgermeister Erhard Friegel ist
Schirmherr. Auf einer circa 18 Kilo-

meter langen Strecke geht es heute
für die Pferde über Stock und Stein,
über feste Hindernisse und hügeli-
ges Gelände. „Wir sind gespannt, ob
alles klappt. Wir haben so etwas ja
auch noch nie gemacht“, so Claudia
Haringer. Den Pferdeliebhabern sei
es dabei ein besonderes Anliegen,
dass ihre Haflinger ihr Können zei-
gen können. „Viele denken immer
noch an ein schwerfälliges Arbeits-
tier. Aber das sind die Hafis längst
nicht mehr“, so der 35-jährige
Landwirt. 55 Hektar betreibt das
Ehepaar, 50 Milchkühe, Hühner,
Katzen und Hunde gehören auch
zum Hof. „Wir brauchen keinen
Urlaub. Ohne unsere Tiere würden
wir es keinen Tag aushalten“, sagt
die 37-jährige Hausherrin.

O Programm Samstag, 3. November,
10 Uhr: Frühstück mit Empfang auf
dem Haflingerhof (Bogenweg 5), 11.45
Uhr: Stelldichein mit Begrüßung, Auf-
bruch zur Jagd, 12.45 Uhr: Stopp mit Im-
biss, 14.30 Uhr: Konzert mit der Jagd-
horngruppe mit anschließendem Curée
und Bruchverteilung.

Elmar und Claudia Haringer organisieren heute zum ersten Mal eine Schleppjagd in

Holzheim. Auch Zuchthengst Wolkenstein ist mit dabei. Foto: Bronnhuber
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Herzlichen Glückwunsch
zum Jubiläum !

Herzlichen Glückwunsch 
zum 10-jährigen!
Alexandra Schweizer
Selbständige Reiseberaterin
Haldenweg 19, 89407 Dillingen-Fristingen
alexandra.schweizer@takeoff-reisen.de
www.reiseberatung-dillingen.de Ihre persönliche

Reiseberatung:
� 0 90 71/79 56 75

Herzlichen Glückwunsch!

Kastanienweg 3 � 89407 Dillingen-Fristingen

Telefon 0 90 71/7 70 44-0 � Fax 0 90 71/7 70 44-29

Darauf stoßen wir an:

Wir gratulieren herzlich
zum 10-jährigen Jubiläum!
Generalagentur Jürgen Leinweber
Klosterbachsiedlung 11, 89434 Blindheim
Tel. 0 90 74/9 18 24, Fax 0 90 74/95 73 78
juergen_leinweber@gothaer.de,
www.juergen-leinweber.gothaer.de

Bäckerei · Lebensmittel · Getränke

Thomas Helmschrott
Fristingen · Bäckergasse 7 · Telefon 0 90 71/92 11
Mörslingen · Ringstraße 1 · Telefon 0 90 74/7 23
Dillingen ·  Am Mittelfeld 55 · Telefon 0 90 71/23 61

Kapuzinerstr.  38 · Telefon 0 90 71/48 03 

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg!

Alles was uns bewegt

Abo-Service
� Telefon [09071] 7949-90

Gisela Schweizer (unten rechts) mit ihrem Team: Carolin Fischer (unten

links), Sabine Falkenstein (oben links) und Marina Joas (oben rechts).

Hier dreht sich alles um Ihre Haare
Friseursalon „Um ein Haar“ feiert 10-jähriges Bestehen

Wer kennt das nicht: Die Haa-
re haben nicht mehr den rich-
tigen Schnitt, modisch könnte
man auch mutiger sein und
überhaupt – man gefällt sich
nicht mehr, eine Typverände-
rung muss her. Wer sich mit
seiner Frisur „neu erfinden“
möchte, der findet im Friseur-
salon „Um ein Haar“ in Fris-
tingen die passenden An-
sprechpartner. Gisela Schwei-
zer und ihr Team sorgen hier
für den richtigen Pep. Von na-

türlich über ausgefallen bis hin
zu verspielt und klassisch
reicht die Schnitt- und Far-
bauswahl, die so individuell
umgesetzt werden, wie die
Kunden selbst es sind.
Heuer feiert der Salon sein
10-jähriges Bestehen. „Kaum
zu glauben, was in zehn Jahren
entstanden ist“, sagt die Fri-
seurmeisterin. In ihrem Salon
im Johann-Hitzler-Weg 12
kümmert sie sich gemeinsam
mit einem reinen Frauenteam

um die Wünsche ihrer Kun-
den. So ist Sabine Falkenstein
seit Oktober 2008 dabei, Ma-
rina Joas seit Mai 2011 und Ca-
rolin Fischer ist seit August
2003 im Team.

Stylingpartys, Produkt-
Aktionen und Verlosung

Zum Jubiläum dürfen sich
Kunden auf Stylingpartys und
Produktaktionen freuen. Als
Dank für ihre treuen Stamm-
kunden und zum Kennenler-

nen für alle „Neulinge“ darf
man sich zum Beispiel bei ei-
ner Farbbehandlung auf ein
SP Shampoo freuen, dass es
gratis dazu gibt. „Außerdem
wird es bis Ende November
eine Verlosung geben, bei der
es Rabatte und Produkte von
Wella zu gewinnen gibt“, sagt
Gisela Schweizer. Jeder Kun-
de darf einen Glücksstein zie-
hen und gewinnt garantiert.
„Bei uns steht immer der
Kunde im Fokus“, betont sie
weiter. Kreativ, vielseitig und
einfühlsam stellt sich das
Team auf dessen Wünsche ein.
Denn niemand kennt Ihr Haar
so gut wie Sie selbst. Die Fri-
seurinnen besuchen regelmä-
ßig professionelle Schulungen
und Fortbildungen. „Wir sind
immer auf dem neuesten
Stand, was Farbtrends und
Schnitttechniken angeht“, be-
tont Gisela Schweizer.
Derzeit besonders beliebt ist
die innovative Farbe „Illumi-
na“ von Wella. „Der Vorteil
ist das diese Farbe nicht plaka-
tiv färbt, sondern das Licht so
reflektiert, das ganz natürliche
Schimmer entstehen. Voll im
Trend liegen zudem Natür-
lichkeit und Locken. nake

O Termine
Nach Vereinbarung unter
Telefon 09071/794286

Herzlichen Glückwunsch
zum Jubiläum!

Nächster Brunch:

So., 11.11., ab 11 Uhr
Reservierung erbeten.

ELMAR SCHNEIDER
Demleitnerstraße 6

89407 Dillingen-Fristingen
Tel. 0 90 71/45 69 � Fax 61 80

www.Storchen-nest.de


